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Bedauerlichenryeise sind auf den Seiten 10 und '!.2 der o.g. Veröffentlichung in der
TabeIte

2
2.7
2.3

2.1
2.3

die Übersch riften vertauscht worden.

Die richtigen Überschriften [auten:

Güterumsch tag nach Fahrtgebieten
lnsgesamt
Versand

Versand
lnsgesamt

Wir bitten diese Anderungen bei Verwendung der Tabelle zu beachten, hoffen auf lhre
Nachsicht und verbleiben

mit freundlichen Grüßen

I hr Statistisches Bundesamt
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Statistisches Bundesamt DTISTAIIIS
wissen. nutzen

Wiesbaden, im Mai 2003

An alle Bezieher der Fachserie 8 "Verkehf

KUNDENINFORMATIONSDIEI{ST

HIER: Anderung der Berichtsform
Neues Download-Angebot f{ir monatliche und vierteljährliche Hefte der Fachserie 8
.Verkehf
Einstellung der Druckversionen

Sehrgeehfte Kunden,

wir möchten sie heute darüber informieren, dass wir uns aufgrund der gestiegenen Nachfrage nach
elektronischen Produkten entschieden haben, die von unserem Haus herausgegebenen Hefte der
Fachserie 8 "Verkeh/'sowie weitere Publikationen aus dem Verkehrsber€ich in Küee auch als
kostenpflichtige Download-Produkte über unse.en Statistik-Shop im lntemet zu veöreiten.
Ab dem Berichtsmonat ,anuar 2003 werden wir die Druckversionen der monatlich und vierteljährlich
herausgegebenen Hefte der Fachserie 8 einstellen, die,ahreshefte werden weiterhin parallel in
gedruckter Form erscheinen.

Die Monats- bzw. Vierteljahreshefte werden als pdf-Dateien und - soweit uns dies technisch möglich
ist " auch im Excel-Fonnat angeboten. Durch die neue Veröffentlichungsform ist ein deutlich
schnellerer und kostengünstigerer Bezug unserer Daten und eine individuelle Weiteruerarbeitung
möglich.
Sie finden die Daten im lnternet überdie Adresse

-+nww.destatls.de/shop unter der Rubrik dowrloods:
-, 4. Wi ttsc h ofts b e rei ch e

-+46, Verkehr

Über eine Menüleiste erfahren Sie don alles Notwendige zur Anmetdung und zu den Lieferbe-
dingungen.

Unsere Dauerkunden erhalten ein gesondertes Schreiben mit lnformationen über Xonditionen und
die weitere Belieferung.

Fachliche lnformationen zur Fachserie 8 erhalten sie bei unseren Mitaöeitem der

Fachgruppe "Verkehr'
Telefon: +49 (o) 611 / 75-247),Fax, +49 (0) 671 I 75-3924
E-Mail: verkehr@destatis.de

Wir hoffen, mit diesen Anderungen auch lhren wünschen zu entsprechen und würden uns freuen,
Sie auch weiterhin zu unserem Kundenkreis zählen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen

lhr Statistisches Bundesamt
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Method ische Erläuterungen

Die Methodik der Seeverkehrsstatistik hat sich mit
dem Berichtsjahr 2000 in wesentlichen Punkten
geändert. Anlass für die Neuordnung war die See-
verkehrsstatistik-Richtlinie der Europäischen Uni-
on.' Die neuen Vorgaben der Richtlinie fanden
ihren Niederschlag im nationalen Verkehrsstatistik-
gesetz2, das zum 1. Januar 2000 in Kraft trat.

Unter ,Seeverkeh/' sind nunmehr sämtliche An-
künfte und Abgänge von (See)Schiffen3 in Häfen zu
verstehen, wenn die Fahrt ganz oder teilweise auf
See stattfindet bzw. stattfand. Abweichend von der
Nachweisung vor dem Jahr 2000 ist somit auch der
Seeverkehr der Binnenhäfen enthalten. Die 'See'
wird dann befahren, wenn die Fahrt nicht aus-
schließlich auf Binnenwasserstraßen (Flüsse und
Kanäle) im Sinne des Bundeswasserstraßenge-
setzes stattfindet.

Die Ergebnisse ab dem Berichtsjahr 2000 sind mit
den Daten der Voriahre nicht vollständig vergleich-
bar. Dies betrifft insbesondere die Ergebnisse nach
ladungs- und Schiffsarten. Bei den Ladungsarten
wird wie bisher in Zweifelsfällen generell die ,äuße-
re' Ladungsart erfasst.a

Generell werden die Bruttogewichte der Güter
nachgewiesen, also die Nettogewichte einschließ-
lich der Verpackung der Güter, jedoch ohne die
Gewich te der ei n gesetzten Tra n sportfa h rzeu ge u nd
Container. Die Eigengewichte werden in einigen
Tabellen nachrichtlich abgedruckt. Sie werden,
abweichend von den Vorjahren, auf Grund von
Durchschnittsgewichten eingeschätzt.

ln Übersicht 3 sind die für die einzelnen Ladungs-
träger angesetzten Eigengewichte dokumentiert.
Die in diesem Beitrag genannten Beförderungs- und
Umschlagszahlen können insbesondere im Fähr-
und Containerverkehr gegenüber den von den See-
häfen selbst publizierten Ergebnissen abweichen.
Die von den Häfen selbst veröffentlichten Um-
schlagszahlen schließen in der Regel die Gewichte
der beförderten Fahzeuge und Container mit ein
und sind damit höher als die Zahlen der amtlichen
Seeverkeh rsstatistik.

1 Richtlinie 95l64lEG des Rates vom 8. Dezember 1995 über
die statistische Erfassung des Güter- und Personenseever-
kehrs, ABl. EG Nr. L 320 S. 25.

2 Gesetz zur Neuordnung der Statistiken der Schifffahrt und
des Güterkraftve;keh6, Artike[ 1 Gesetz über die Ve*ehrs-
statistik der See- und Binnenschifffahd sowie des Gtiter-
kraftverkehrs (Verkehrsstatistikgesetz-Verkstatc) vom
1 7. Dezember 1 999 (BGBI. 1 5. 2452\.

' Eine Reihe von Schiffstypen, die nicht zum Transport von
Gütem oder Personen eingesetzt werden (u.a. Fischerei-
fahzeuge, Eohr- und Explorationsschiffe, Schlepper), sind
von der Erhebung ausgenommen.

' Ein Container auf einem Lkw wird beispielsweise der
Ladungsart'Straßengütefahzeuge' zugeordnet.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 8, Reihe 5,4. Quartal 2002

Seit dem Jahr 2000 wird auch der Personenverkehr
erhoben und ausgewertet.

ln der nachfolgenden Übersicht 1 sind die bis 1999
durchgeführte und die neue Seeverkehrsstatistik
gegenübergestellt. Übersicht 2 zeigt die Abwei-
chungen in den qualitativen Merkmalsausprägun-
gen zwischen den Statistiken.

ln der Darstellung der Ergebnisse der Statistik wird
zwischen Güterumschlag und Güterbeförderung
unterschieden. Der Güterumschlag umfasst sämtli-
che Ein- und Ausladungen in deutschen Seehäfen;
bei der Güterbeförderung (oder dem Gütertrans-
port) wird indes der einzelne Beförderungsvorgang
zwischen Häfen registriert und somit ein Transport
zwischen zwei deutschen Häfen nur einmal gezählt.
lm Folgenden wird - wenn nichts anderes ausge-
sagt ist - der Güterumschlag nachgewiesen. Die
Güterbeförderung lässt sich aus dem Güterum-
schlag auf einfache Weise durch Abzug der im Ver-
kehr innerhalb Deutschlands versandten Güter-
menge ermitteln.

Die Seeverkehrsstatistik wird vom Statistischen
Bundesamt weiterhin monatlich aufuereitet, d.h. in
der feinsten zeitlichen Gliederung liegen Ergebnis-
se für Kalendermonate vor. Die gedruckte Fachserie
mit Ergebnissen des Jahres 2002 erscheint aller-
dings nur noch vierteljährlich und iährlich.

Eine ausflihrliche Darstellung der Hintergründe und
der Methodik der neuen Seeverkehrsstatistik ent-
hält der Artikel 'Die neue Seeverkehrsstatistik' in
der Zeitschrift'Wirtschaft und Statistik', Heft
9l2OOO,S.669 ft. Wir senden lhnen den Beitng auf
Anfrage geme zu.

-5-



Übersicht 1: Gegenüberstellung der frtlheren und der neuen Seeverkehrsstatistik

' Falls ein Schiff im Berichtsmonat mehrmals den gleichen Hafen anläuft, können die Angaben über die ein. und ausgeladenen Güter bzw.
die zu- und ausgestiegenen Personen zusammengefasst gemeldet werden. lm diesem Fall ist dann auch die Anzahl der Ankünfte und
Abgänge anzugeben.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 8, Reihe 5, 4. Quartal 2002

Seeverkehrsstatistik
ab dem lahr 2000

Seeverkehrsstatistik
vor dem fahr 2000

Gesetz zur Neuordnung der Statistiken der Schifffahrt und des
Güterkraftverkehrs vom 17. Dezember 1999, Artiket 1, Verkehrs'
statistikgesetz

Rechtsgrundlage

Definition Seeverkehr

Erhebungsorganisation

Berichtsweg

Gesetz über die Statistik der Seeschifffahrt vom 26. luli 7957

Ankünfte und Abgänge von Schiffen in See- und Binnenhäfen,
wenn die Fahrt ganz oderteilweise auf See stattfindet.

(ln der Seeverkehrstatistik wird nur der Seeverkehr der See-
häfen, d.h. der Häfen, die sich an einer Seeschifffahrtsstraße
(einschl. der Küsten) befinden erhoben. Der Seeverkehr der
Binnenhäfen wird in der Binnenschifffahrtsstatistik erhoben
und den Daten der Seeverkehrsstatistik zugespielt.)

Bruttoraumzahl > 100

Ankünfte und Abgänge von Handelsschiffen in Häfen seewärts
der Binnengrenze der Seeschifffahrt (= 5".1r61"nr,
wenn auf der Fahrt die Grenze der Seefahrt überschritten wird.

BruttoraumzahUBruttoregistertonnen > 1 O

Abschneidegrenze ftir die Größe der zu erfassenden Schiffe

Datenübermittlung

Datenübermittlung in maschinenlesbarer Form soll die Regel I ,rhebungsbogen (Zähtkarte), Manifeste,
werden (elektronisches Erfassungsprogramm) | sonstige Unterlagen in Papierform.

Erhebungsmerkmale

zum Schiff und zur Fohrt

Vollständig dezentrale Erhebung,
d.h. durch die statistischen Amter der Länder.

ln Schleswig-Holstein im Jahr 2000 Erhebung durch das Statis-
tische Bundesamt

Erhebung teilweise durch das Statistische Bundesamt
(Schleswig-Holstein, Niedersachsen)

Verfrachter (oder Vertreter), Schiffsführer
-+ Meldestelle (gemäß Meldestelten.Verordnung)

--r Statistisches Landesamt, Statistisches Bundesamt

Meldehafen
Schiffsart

Flagge des Schiffes
Bruttorra umzahl/Bruttoregisterton nen, Nettoraum-

zahl/Nettoregistertonnen des Schiffes
Ankunft s./Abgangsdatum

AnzahI der Fahrten*

Gutart
Menge in Tonnen

Verpackungsa rt, Contain erart
Stückzahl Ladeeinheiten

Ei n-lAusladehafen

Einsatzart
Zeitcharter

Herkunfts- und Bestimmungshafen des Schiffes
Kanatbenutzung

Verfrachter, Schiffsführer, Absender, Empfänger (oder deren
Vertreter)

-+ Hafenverualtung, Umschlagsbetrieb
-+ Statistisches Landesamt

Meldehafen
Schiffsart

Flagge des Schiffes
Bruttoraumzahl (BRZ),

Tragfähigkeit (tdw) des Schiffes
Ankunfts-/Abgangsdatum

Anzahl der Fahrtenr

Gutart
Menge in Tonnen

Ladungsart
Stückzahl Ladeeinheiten

Ei n-lAusladehafen
Anzahl der Personen
Zu-/Ausstiegshafen

zu den ein- und ausgeladenen Gütern und zu den zu- und ausgestiegenen Personen

Behandlung der Eigengewichte der Container und Transportfahzeuge
Zuschätzung auf Basis von Durchschnittsgewichten je I reparate Erhebung

Container- und Fahzeugart 
I

-6-



Übersicht 2: Ausprägungen der qualitativen Erhebungsmerkmale und Abweichungen
gegenllber den Berichtsjahren vor 2000

Statistisches Bundesamt, Fachserie 8, Reihe 5, 4. Quartal 2002

Ausprägungen ab dem Berichtsjahr 2000 Abweichungen in den Vorjahren

5-stelliger nationaler, nach Regionen und [ändem auf der Basis des
UN /LOCODES systematisierter Schlüssel;
im inländischen Hafenvezeichnis rund 1 200 See- und Binnenhäfen,
im ausländischen Hafenvezeichnis über 7 000 Häfen

Tankschiff

Schüttgutfrachtschiff

Containerschiff

Spezialfrachtschiff

Stückgutftachtschiff

Ro-Ro-Schiff/ Fährschiff

Fa h n euglrans portsc hiff

Trockenfrachtleichter/Trockenfrachlschute

Fahrgastschiff

Offshore-Fahzeug

Sonstige

Systematik auf der Basis der Ländersystematik der Geonomen-
klatur einschließlich Zusatzregisterfürdas Vereinigte Königreich,
Dänemark, Nonvegen, Podugal, Spanien und Neuseeland

Differenzierung entsprechend dem europaweit einheitlich ange-
wandten'Gütervezeichnis fürdie Ve]kehrcstatistik' (NST/R)
mit den 10 einstelligen Gütenbteilungen:

- Land-, forstwirtschaftliche und verwandte Ezeugnisse (ein-
schließlich lebender Tiere)

- Andere Nahrungs- und Futtermittel- Feste mineralische Brennstoffe- Erdöl, Mineralezeugnisse, Gase- Eze und Metallabfälle- Eisen, Stahl und NE-Metalle (einschließlich Halbzeug)
- Steine und Erden (einschließlich Baustoffe)- Düngemittel- Chemische Ezeugnisse- Fahneuge, Maschinen, sonstige Halb- und Fertigr,varen, beson-

dere Transportgüter

sowie 52 zweistelligen Güterhauptgruppen und 175 dreistelligen
GüteBruppen.

Meldehafen, Ein- und Ausladehafen, Zu- und Ausstiegshafen

ln den Voriahren weniger umfangreiche Hafenliste; etliche ausländi.
sche Häfen oder Hafenteile, die aufgrund der Anforderungen der euro-
päischen Richtlinie ab dem,lahr 2000 separat auszuweisen sind,
waren vor dem Berichtslahr 2000 in Sammelpositionen zusammenge-
fasst

Schiffsart

dto.

Massengutschiff (einschl. Leichter)

dto.

nur Leichtertägerschiff
Stückgutfrachtschiff, Kühlschiff (einschl. Offshore.Fahneug)

Ro-Ro- oder Fähr-Schiffe, die keine Fahzeuge als Handelsgüter
transportieren

Ro-Ro- oder Fähr-Schiffe, die Fahzeuge als Handelsgtiter
transportieren

nicht gesondeft eftoben (in anderen Positionen)

dto.

nicht gesondert erhoben (in anderen Positionen)

dto.

Flagge des Schiffes

Länder-Flaggenschltissel der nationalen amtlichen Statistik ohne
Zusatzregister

Gutart

Wie vor einschließlich 8 Sondergütergruppen flir Fahzeuge und
Container.

-7 -



noch! Übersicht 2: Ausprägungen der qualitativen Erhebungsmerkmale und Abweichungen
gegenüber den Berichtsiahren vor 2000

Übersicht 3: Eigengewichte der Ladungsträger in Tonnen (ohne Sammelpositionen)

Statistisches Bundesamt, Fachserie 8, Reihe 5, 4. Quartal 2002

Ausprägungen ab dem Berichtsjahr 2000 Abweichungen in den Voriahren

Massengut
(Guter, die in großen Mengen

ohne Verpackung transpor-
tiert werden, z.B. Rohö1,
Kohte, Eze)

Unverpacktes oder konventionell
verpacktes Stückgut

(Güter, die als einzelne Stücke
oder in Verpackungen trans-
portiert werden, ohne Güter in
Containem und auf Fahzeu-
gen)

Ladungskategorie

Container

Fahzeuge als Transportmittel
(setbstfahrend)

Fahneuge als Transportmittel
(nicht selbstfahrend)

5chüttgut

Kfz als Handelsgüter

Lebende Tiere als Handelsgüter (nicht
in Verpackungen oder auf Ladungs-
trägem)

sonstiges unverpacktes oder konventi-
onell verpacktes Stückgut

Ladungsart

Flüssiggut

20-Fuß Container

40-Fuß Container

Container zwischen 20 und 40 Fuß

Container größer als 40 Fuß

Straßengüterfahzeuge ein schließlich
deren Anhänger

Pkw einschließtich deren Anhänger/
Wohnwagen und Kraft räder

Omnibusse

An hänger/Sattelaufl ieger für Straßen-
güterfahrz euge

Sonstige Anhänger von Straßenfahr.
zeugen (ohne Zugmaschinen) und
nicht selbstfahrende Straßenfahr-
zeuge

Rolltrailer, Flats (Anhänger für die
Güterbeförderung auf See)

Trägerschiffsleichter

Wechselbrücken /-behälter
Eisenbahngütemragen
Reisezugwagen und Triebwagen

Verpackungsart

unverpackte Güter, die (überuiegend) in Massen transportiert
werden und flüssig sind

unverpackte Güter, die (übennriegend) in Massen transportiert
werden und fest sind

Fahzeuge als Handelsgüter (Anzahl nicht erhoben)

nicht separat erhoben

Gutarten, die (überwiegend) unverpackt als einzelne Stücke
transportiert werden, Güter in Verpackungen ohne Güter
in Containem und auf Fahzeugen

Container 20 bis unter 30 Fuß

Container größer/gleich 40 Fuß

Container 30 bis unter 40 Fuß

unter Container größer/gleich 40 Fuß erhoben

Straßengüterfahzeuge und Anhänger einzeln gezählt

Straßenfahzeuge im Reiseverkehr

unter Straßenfahzeuge im Reiseverkehr erhoben (Pkw und
Omnibusse nicht trennbar)

nur Trailer

nicht separat erhoben

Paletten, Liftvans, Flats

dto.

nicht separat erhoben
Eisenbahnwagen
unter Eisenbahnwagen erhoben

Ladungsträger Eigengewicht in
Tonnen

Container zwischen 20 und 40 Fuß

Straßengütefahzeuge einschließlich deren Anhänger
Pkw einschließlich deren Anhänger/Wohnwagen und Krafträder

Anhänger/Sattelauflieger für Straßengüterfahzeuge ...................
Sonstige Anhängervon Straßenfahzeugen (ohne Zugmaschinen) und nicht selbstfahrende Straßenfahzeuge
Rolltrailer (Anhänger für die Güterbeförderung auf See)

2,1

4,0
3,0
4,0

72,0
1,0

10,0
6,0
6,0
),5

100,0
2,O

20,0
3 5,0

-8-



Gutart

Insgesaat

Land-, forstuirtschaftliche
und veHandte Erzeugnlsse
Andere Nahrungs- und Futternittel ....
Feste mlneralische Brennstoffe .......
ErdöI, MineralöIerzeugnisse, Gase ....
Erze und MetallabfäIIe
Eisen, Stahl und NE-HetaIIe ........,.
Steine und Erden (el.nschl. Baustoffe)
DUngenittel
Chemische Erzeugnisse
Fahrzeuge, llaschlnen, sonst. Hal,b- uncl
Fertigyaren, besondere Transportgtlter
Außerden: Elgengeuichte der

Ladungsträger

Zusamen

Land-, forstwirtschaf tliche
und veruandte Erzeugnisse
Andere Nahrungs- und Futterßittel
Feste nineralische Brennstoffe ..
Erdö], Hlneralölerzeugnisse, Gase
Erze und Het.allabfäILe
Eisen, Stahl und NE-MetaIIe .....
Steine und Erden (einschl. Bauatoffe) ..
DUngemittel
chemlsche Erzeugnlsse
Fahrzeuge, l{aschinen, sonst. Ha}b- md
Fertigwaren, besondere Transportguter ..
Au8erden: Eigengewlchte

LadungsträgeE
der

Zusamlen .

Land-, forstwlrtschaftliche
und verwandte Erzeugnisse
Andere Nahrungs- und Futter.hittel ......
Feste mineralische Brennstoffe ..
ErdöI, MineralöIerzeugnisse, case ......
Erze und MetallabfäIIe
Eisen, Stahl und NE-UetaIIe .....
Steine und Erden (einschl Baustoffe) ..
DUngemittel
chemische Erzeugnlsse
Eahrzeuge, l{aschinen, sonst. HaIb- und
Fert.igvaren, besondere Transportgoter ..
Außerden: Eigengewichte der

Ladungst.räger ...

1 citteruoschlag nach Güterarten ')

1000 t
fnsgesaet

6? 334 61 851 63 984 2{6 353 2,7

w/2002
gegentlber
rv/200r

swo120G

int
/2002

gegenilber
t-rv/200t

703
851
831
963
180
070
161
285
162

3
4
2
5
5
2
3
1
4

3 504
5 001? 697
A L62
5 3L2
2 3r23 945
7 4't7
4 029

15 809
18 615
11 501
5? 331
19 830
9 179

13 284
5 529t6 289

734
954
o2't
697
694
342
185
27'1
0't2

897
880
00?
989
2L6
802
240
358
831

836
083

20
?08
411
541
945
920
242

3
4
3

15
4
2
3
1
4

1
2
3

11
4

0
2
6
1
9

13
0
0
2

't,8

16,0-
1,9

80,0
30,2
5, 5-
9,4

40,2
2,6
8,4-

I
3
9't-
4-
2
7

0,r

2,8-
1,0
5,0-
4 ,9-
3,6-
5,3
2,8
3,8-
5,'t

L,6-

5,5
3,8
5, 3-
6,9-
3,5-
L,6
1, 8-

16,5-
LL,1

e,6-
2,1-

78,8
3,3
3,6-
7,2

19,9
1,5
1,3

6,s

5-
2-

L9 L27

9 979

20 992

10 664

4,5

7,',|

L9 323

u t27

Elmpfang

39 723 39 147

9 536 9 680

4 935 5 586

Versand

22 6LL 22 7t3

9 592

39 602 153 935

10 381

5 265

39 697

0,3-

2L 220 6,'t

10 511

5 397

?8 986

42 404

39 289

21 185

6,9

10,6

1,0

2,6

7,8

3,2

1,6

I9

I 517
2 go7
2 820

13 115
4 615

66?2 481
389

1 715

L 't'tz
2 8602 6'10

11 144
4 845

713
3 tz't

448
1 888

7 022
10 981
11 '10544 973
18 021
3 041r0 028
1 405
? 350

25,L
2,6
6,1
8,6-
9,8-

2L,O
10,0-
8, 1-
6,7

8,9

2

1

24 382 92 4L8

2 L86
2 044

11
2 848

505
1 408

674
8962 447

I 787
1 632

96
12 358
1 809
6 138
3 256I L24I 929

1
2

3

2

3

832
Itl l
2'l

018
467
598
818
028
141

1
2 2

9 5{3

5 5355 04{

rcu t e.re n e i chn i s f lt r d i e ve r keh rs s t a t i s t i k, NST / R .
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IV.ouartaI
200 1

III.Quart
2002

Iv.ouartal
2002

r. - Iv.
Ouartal

2002
Fahrtgebiet

Insgesamt

Verkehr innerhalb Deutschlands

verkehr nlt Häfen ....
außerhalb Deutschlands

Europa .
Europäische Union
Sonstlges EuroPa

Ostseegebiet .
dar.: schHeden

Dänemark / I

Einnland ..
Polen .....
Russ. Föder

Ostsee

/ ostsee

Nordeuropa
dar.: Norflegen l) ......:::.

Vereinigtes Königreich
tlesteuropa
dar.: Niederlande ..

Erankrelch / Atlantik
Sud- und Sildosteuropa

Afrika .

Nordafrika
westafrlka ...
Ostafrika .

Sudafri ka

Nordilerika
dar.: Kanada / Ostkuste

UsA / Ostkuste ..
Hlttel- und Stldamerika

u. Sudiler. /
u. südaner. /

Hittel,meer .,
Rotes Heer bis Persischer Golf
dar.: verein. Arab. Emirate ..
Mittlerer Osten

Ostasien
dar.: Hongkong ..........

Taiwan.
volksrepublik China
Korea. Republik .,.
Japan ,

Stidostasien . ....
dar.: Singapur ..

2 Gtlterrmschlag nach Fahrtgebieten

2.1 Insgesant

2L 405

1000 t

22 7r3

I 098

21 615

22 67t
| 206

24 382

1 015

23 357

72 9ll

870
895
021
362
{07
653

92 418

3 8?3

't,8

15,8-

9,2

3,2
1, 3-

3,4

w/2002
gegenilber

rv/200L

sw001QE

int
r-rv /2002
gegentlber

r - rvl200 1

88 545

11 611
9 210
2 40L

11 597
9 250
2 448

6 150
2 477

906I 358
3s0
603

23'.!
568
024
305
2'tL
s03

611
598
819

9 94't
2 963

49 t62
38 522
10 340

11,,2
8,0

23.4

10,1
8, s
0,3-
4,3

50,1
31,8

888
853
018
391
469
351

25
10

4
5
1
2

10
2
7

2,9
1,8't,L

4,2
3,L
3,'t-'t,2

11, 9
16,8

3,8-
4,'t
3,'t -
5
4

L2

9)
1

6
2
1
1

5
2
1I

92
35
22

634
610
940

2 635
't 49| 't'7L

2 245
590
542

2 510
932
563

23,
24,
33.

5
5
3

0

2

9
3
6-

3
9-

2
I
4

2 03't
14't
422

'125

L 260

789

256

28

18?

668

't8'l

292

76't

64

264

23.5

29,5-
50,0-
0,1

65,1-

2t,8

8,3
10,5-

20,8-
6,'t -
9, L-

40,7

a23

't24

99

557

2L9

664
311

280

896

888

395

256

10

228

3 203
425

2 525

86{

788

't6

5 353

L42

9 450
2 9L9
2 136

3 265

4 319

2 536

860

116

806

11 173
1 619I 611

3 892

3 559

324

19 133

545

9
6

2 953
472

2 204

9,
9,
3,

5
't
4

5,
7,
4,

2
4
4
5

Mittel-
Hirtel-

Aslen ..
Asien ./

Ostküste
HestkUste

1 281

1 197

84

4 7't2

120

5,0
8.8

22,9-
15,2

35,2-
2't .4
35, 5

43,9

14,3
2,9-

L0,2
26,2
26,2

9,0

1,5

24 ,3-
't ,'l

20,9-

34, L

1,1-
20,8

,l

3,5

't ,6

91'l
382

84'l
42L

383
365

255

909
50{

859
s08

403 1 331

584
433
406
581
328
802

2 55L
362
433
694
335
695

2 954
420
448
't33
414
8?5

70 ,'l
8, 4-
6,2

34.'l
22,5
0,9
1,4
5,3

018
600

10
1
1
2
1
2

3
2

423
514
651
6s9
398
930

650
233

72,O
0,'t -

Australien(einschl. Neuseeland r"d'ö;;;;i;;; t26 L25

Außerdem: Eigengewichte der
Ladungsträger ... 5 044 5 535

1) Skagerrak und Oslofjord

StatisEisches Bundesamt, Eachserie 8, Reihe 5, 4. Quartal 2002
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sw0010F
2 Gutermschlag nach Fahrtgebieten

2.2 Eapfang

Fahrtgebiet
I Veränctegung in tI rv/2002 lr-rv/2002
I gegenuUerl gegenttber
I rv/200l lFtv/2o01

Insgesant
verkehr lnnerhalb Deutschlands .....
verkehr mit Häfen .....
au8erhalb Deutschlands

Europa .
Europälsche Union
Sonstiges Europa

Ostseegebiet ....dar.: schweden ..

Nordeuropa
dar.: Notregen l) ......::::::

vereinigtes Königreich .

tfesteuropa
dar.: Niederlande ...
Süd- und Stldosteuropa

Afrlka .

Nordafrika ....
dar. ! Algerien
Testafrika
Ostafri ka

Sirdafrika .....
dar.: Sildafrlka

Nordanerika
dar.: Kanada / OsEküste .

USA / Ostktlste ....
Mittel- und Südamerika

Mittel- u. Stldaner. / Ostkuste
dar.: Brasilien ....
Mittel- u. Stldmer. / Sestkilste

Agien

Asien / Hittelmeer
Rotes lleer bis Persi,scher GoIf

Mlttlerer Osten

39 723

| 233

39 L47

L 32L

39 602

1 148

38 154

0,3-
6,9-

0,1-

1000 r

38 490 31 A27

1 080

18

26 639
15 047
11 591

25 612
L3 757
11 855

084
883
20L

2 282
1 195

536
136

r53 935

4 419

6-
8-

3,0
34, 0

1, 8-

8.7 -

26
14
11

149 156

100 487
56 532
43 855

2,L-
1,1-
3, 4-

5,8
3,0

16,0-
14, 0-
14,2-
22,2
20,'t

to,2-
9,7 -
L,2-
2,0
4,2
8,0

1, 6-
4, 5-
6,'t-
1, 5-
2,6
0,9

11,3
0,3-
o,7

58, 52t,s-
L6,4

Dänemark / Ostsee
Einnland
Polen .
Russ. Falder. / Ostsee .....,
Lettland
Estland

12 513
3 540
1 097
3 037
1 149

'179
2 L02

312

33?
526
L25
452
169
437
'123
587

50 225
14 199
4 598

L0 461
4 990
6 100
5 557
2 847

12
3
1
2
1
1
1

L3 239
3 6'15
L 323
2 720
1 395
1 835

9?0
998

208
208

01?
658
135

20,6
r0,5-
2L,5

135,7
s3, 8-

168, 0

11 584
6 157
4 823

2 09t
r. 18?

060
060

246
728
1{9

r0 562
6 293
3 875

9 't3A
5 296
4 138

39 165
2L 320
16 164

t3,2-
5,3-

22,1-

432

3 025

1 886

12 r.9s

6
0

2
1

20
90

08
3?

9

3
1

I
2
4

55
43

50?
507

315
620
653

t4't8
84

85
53

L,'t-
5,5-

't
7

451

3 072

393
220

1 513

7

55?

3 085

969
536

897

11

23,5

o,4
r46,5
113,5

44,4-
72,O

14, 0
14, 0

6

5,0
12,4

8,5
32.t

33,3
L46, 4

2 2

3 0132 954

1
1

2
1

85?
74t
793

764
80?

1 391
1 391

4 546

56

1 011

21 220

521

299

42

83

2L4

491

3 886

2t0
93

250

L2 326

10 339
6't64
1 98?

L5 092

592

371

1 120

8,0-
19,8

24,2

29,3

19, 9

23,3
9,1

43,2

15,5

16?, I
4,L

18,0

3 255

k China

484

3 953

53

107

256

300

5 266

5,5-
3,8

22,2-

15,3
2,9-

42,6

8,s
5,2

2 52
54

27
32

L2
42
98

9
6

Ostasien
dar.: Hongkong ...

VoI ksrepubli
1 ?83

{43
104

2 t9'1
485

1 009

1 1?8
536

| 2L2
615

1 3{0
655

2 9

3

3

9
5

I
1
3

4
2

Stldostasi.en
dar . : Singapur . . . . . . . : : . : : : : : : : : :

Australien(einschl. Neuseeland und Ozeanien)

Außerden: Eigengewichte der
Ladungsträ9er

13,8
3,0

2SO L92

4 935 5 585

1) skagerrak und oslofjord.

Statistisches Bundesamt, Eachserie 8, Reihe 5, 4. QuartaL 2002
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2002
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2002
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2002
Fahrtgebiet

Insgesant
verkehr innerhalb Deutschlands

verkehr nit Häfen
außerhalb Deutschlands

Europa .
Europäische Union .
Sonstiges Europa .

Ostseegebiet
dar,: Schweden ..,..

Dänenark / Ostsee .....
Einnland
PoLen .
Russ. Eöder. / Ostsee .
Lettland
Estland

Nordeuropa
dar.: Notregen 1) ......::::

verelnigtes Königreich

Westeuropa ......dar.: Nl,ederlande

Stld- und Stldosteuropa

Afrika .

Nordafrlka
tlestafri ka

Ostafrlka ....

2 Güterumschlag nach Fahrtgebieten

2.3 versand

1000 t

Verände:
rY/2002

gegenuber
rv/2001

ssvo01QF

int
r-rv /2002
gegentlber

I-rv/200I

62 334

2 439

59 895

61 861

2 4L9

63 984 245 353

2 L63 I 352

59 442 6t 827 238 002

5 152

16 514

5 623

s 406

1?3

1 609

42 404

11,3-

3,2

23,5

8,3-
15,3

38,3-
38. 5-

2,'t

0,1

2, t-

0,2

5,5-

7,7

2,O
2,4
1,2

38 249
24 25'lt3 992

3? 310
23 006
14 303

38 995
24 830l4 155

749 649
95 453
5{ 195

2,2-
3. 4-
0,1

18 750
6 208
2 t2l
4 3{3
L 420
7 282
2 22'l

4't0

1{ 195
6 ?55
5 511

487
003
031
810
519
040
883
680

196
903
815

52't
784

18
6
2
3
1
2
1

t3
6
5

20 108
6 541
2 344
4 082
1 8032 498
1 l{6
1 109

't6 Lt7
25 052
I 616

15 858
6 458
I 452
5 169
3 22'l

3,2
L,9
3,8
2,L
3,1

41 ,2
18,9-
13,9

't,2
5,4

10,5
6,0-

26, 9
94,9
{8,5-

135,0

I t28
1 931

18 655
7 819

1 099

3 813

828

I 249

82

I 452

3 974

1 364

1 153

27

11,4-
1 ,3-

17,3-

1,I
5.3-
't.o

5,3
L,9

5,8
7,2

22
22

t2 3'to
6 045
5 909

5 064
2 36s

l5
l8

5
10

13
90

19 487
1 239t3 2't4

907
501

0
4
5
5

18 573
3 357
6 502
3 'tL4

I 502
4 764

151
906
't 42
093

49 725
2A Oo't
23 505

L2,9-
10,5-
11,0-

4
3

1 176

a 332

I t82
1 859

31

SOdafrika
dar. : Stldafrika .......

Eigengewichte
Ladungsträ9er

NordaDerika
där.: Kanada / Ostkuste'..

usA / ostküste .. ...
lllttel- und Suda0er1ka

Hittel- u. Sudaler. / Ostktlste
dar.: Brasillen ....
Mit.tel- u. Südamer. / Westkuste

Asien .

Asien / Mlttelneer
Rotes Heer bis Persischer GoIf

l{ittlerer Osten .

Ostaslen
dar.: HongkonS .....

volksrepubllk chlna ..
Japan .

Südostaslen ...
dar.: Slngapur

Australien(einschl. Neuseeland "rd'ö;;;;i;;;
Außerde8:

5 1?5I 084
3 373

4 809
L 2L32 997

4 536

5 220
1 083
3 550

2
9

6
6

5352

3
9

3
I

0
2

8,
5,

2 08't
L 240

L 241
L 201

406

9 919

3 9612 476

43
43

I
1

555
644

8,9
9,3

3 776

3 151
1 706

626

7 955

262

'14't

493

575

I 657

330

1 0?0

515

3 877

3 316
1 891

561

9 317

195

953

6s9

2 3tL
34 525

L 238

3 750

2 452

10,1-
L'I ,L
25,6-

21 ,6
33, 5

4,4
29,O
2.2
5, 5-
3,1-
1,9

22,5-
10,9

19,3

0,8-
26,2

t2,'1
5,6-

39,3
1, 5-

15 218

0,9
0, l-
8,5

18,
3,

35,
5,

4 36't
8?5

L 285
1 036

4 672
791I 679
92L

2 o'tLI r24

316

2 359I 255

438

13,0
L,2

der
9

6,9LL L?L 10 664

1) Skagerrak und Oslofjord

SEatlstisches Bundesamt, Fachserie 8, Reihe 5, 4. Ouartal 2002
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ssvol0oL

Ladungsart

Ins9esant

Masaengutfest ..
fIüssig

Sttlckgut
ohne Ladungsträger .
in Ladungsträgern ..
ln Contalnern
2o-Fuß-Container ...
4o-EUß-Container ...
Container zuischen 20 uncl 40 Fuß .
Container größer als 40 FUB ......
Contalner unbekannter GröBe ......

auf LKw einschl. deren Anhänger ...
in Anhängern, Sattelaufl. von LKI{ .
in trechselbrtlcken/-behäItern ......
auf Rolltrailern ...
in Trägerschif f sleichtern
in EisenbahngüteHagen
sonstige/unbekannte Ladungsarten . .

Außerdetn: EigengeYichte der
Ladungsträger ....

Massengutfest ...
flussig

Stückqut
ohne Ladungsträger .
in Ladungsträgern ..
in Contalnern
zo-Eu8-container ...
40-Fuß-Contatner ...
Container zwischen 20 und 40 Fuß
Container größer als {0 Fuß ....
Container unbekannter Größe ....

auf LKII einschl. deren Anhänger .
In Anhängern, Sattelaufl. von LKU
ln tlechselbrtlcken/-behältern ....
auf Rolltrailern ...
in Trägerschif f sleichtern
in Eisenbahngilterwagen
sonstige/unbekannte Ladungsarten

Außerdem: Eigengewlchte der
Ladungsträger

Zusamlen . .

Massengut
fest. ...
flussig

stückgut
ohne Ladungsträger,..::::::::::::::::
in Ladungsträgern .,
in Containern
2o-Fuß-Contalner ,..
4o-Fuß-Container ...
Container zwischen 20 und 40 Fuß ...
Cont.ainer größer als 40 FuB .
Container unbekannter Größe .

auf LKtl einschl. deren Anhänger .....
in Anhängern, Sattelaufl von LKrf ...
in wechselbrtlcken/-behältern ........
auf Rolltrailern ...
in Trägerschif fslelchtern
in Eisenbahngtlterwagen
sonstige/unbekannte Ladungsarten ....

Außerdem: Elgengewlchte der
Ladungsträger

3 Gtltermschlag nach Ladungsarten

1000 r
Insgesant

62 334 51 861

rv/2002
gegenUber
w/200L

int
/2002I-

gegentlber
r-Iv/200t

63 984 246 353 2,'t

4 ,0-6,t-
2,0-

10,1
8,9

10, {
L2,8
33, 6-

108,8
38,4-
40,5-
0,0
5,0
4,9
6,3

0,0
3,3
4,8
8,0
5,5

43. 4
L3,2-
0,0

6,7

0,0
6,5
5,1
4'7
6,6

58,9-
19,9
6,3-

7,0

0,1

33 144
15 553
17 581

3L 629
15 918
15 ?10

31 834
14 607
L't 227

724
60
63

t2L
2L

100
72
28
43

13
't

4

3

89{
o20
814
195
699
245
250

I
676
178
410
131

48
235

1

5,3
3,8-
7,4

10,0
35,1-

t05,2
26,0-
40, 6-

4, 5-
4, 8-
4 ,2-

5,0-
3,8-
6, t-

59
l0
50

A
7
't

29 1,90
4 81{

24 376

3-

1,76,9

30 232
5 337

24 895
18 081
1 2tL

10 812
57

0

3 237
L 692

91
1 040

9
746

0

IL L2L

3,2

?r8-
't ,4-
2.2
6,5
2,O
7.5
9,1

38, 3-
103, 9

t4 .6-
38,9-
0,0
2,0
3,8
2,r
9,6

22,6
7,4
2,O-

't,6

203
582
621

2t5
570
645
685
145
39{
1'15

1

234
567
207
385

33
532

0

32 1s0
5 24L

26 909
L9 626
7 't4L

11 835
49

0

3 472
1 810

r03
1 060

11
198

0

10 564

054
572
492

319
619
640
305
861
{11

33
0

856
933
52
98

5
391

0

17 405
11 657
5 668

80
1

3 308
1 ?53

97
1 003

16
795

0

5,'t
30,7-
0,4
3, 3-

0,
L,
3,l,
8,
9,

10,
L,

0,0
0,8
2,9
0,3
8,3

11, 5-
22.0-
0,6-

1,8

9 979

Enpfang

39 123 39 14?

4 935 5 586

versand

22 7t3

5 266 21 220

24 382 92 ALS

42 404

39 602 153 935 0,3- 1, 6-

25 498
11 590
13 808

24 rt7l2 155
LL 962

23 770
11 036t2 734

6,8-
5,5-
1,8-

11,3
10,6
11, 4
15,8
30,0-

L20.L

56
21
29

2
1
1

93
45
{8

15
2

t2I
3
4

31
15
15

10
50
37
14
23

t4 225
2 3t7

11 908
8 047
5 5412 464

12
0

1 555
866

41
911

4
468

0

50 679
10 {50
50 229
3rl 511
11 55{
19 851

105
0

6 112
3 511

203
3 ?45

15I 703
0

030
625
405
614
6s8
996

20

525
840

15
937

3
381

0

7 512
3 ?53
3't49

t5 202
2 7L3

L2 Ä89
9 407
3 s53s 816

37
0

1 ?11
851

46
103

5
355

0

s 535

15 832
2 562t3 269
9 32L
3 8805 424

16
0

3L,7 -
106,8
37,5-
46,2-

4,0
9,O-
7,3

11,1

6L,2-
51,1-

1 616
907

51
961

6
40?

0

22 6Lt 7,8

't 646
3 872
3 114

5,5't,8-
19,0

3

14 9652 497t2 468
9 358
6 116
3 204

38
1

1 743
887

49
92
11

326
0

9, 1't,3
9,4

10,1
36,9-

100,1
13,6-
31,7-

16
2

13
10

3
5

51

7
3

5 014
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IV. Quartal
200 1

III.ouart
2002

IV. Qua
200

rEaI
2

r. - rv.
Quartal

2002
Ladungsart

Insgesilt

Container
20-Fuß container ...
40-Fuß Container ...
Container zwischen 20 uncl tlO Fuo ..
Container größer als 40 FUB ...... .
Container unbekannter Größe .......

Ixw einschließllch deren Anhänger ..
Anhänger, Sattelauflieger von LKll ..
Ilechselbrtlcken/-behäI ter
RoIItraiIer
Trägerschif f sLeichter
Eisenbahngtlterwagen .
Reigezugwagen und Triebwagen .......
PKln einschlleßIlch deren Anhänger ..
onnibusse
SonstI gelunbekannte Ladungsträger

Zusatranen .

Container
2O-Errß Cont.ainer ......:: : : : : : : :
40-FuE container ...
Container zuischen 20 und 40 Fuß
Container größer als 40 Fuß ....
Container unbekannter Größe ,...

IJ(H einschlieBlich deren Anhänger
AnhängeE, Sattelauflieger von LKfl
wechselbrücken/-behäIter
RollErailer
Trägerschi f f sleichter
ElsenbahngüteHagen .
Relsezuquagen und Triebuagen ....
PKn einschlleßIich deren Anhänger
onnibusse
Sonstige/unbekannte Ladungst räger

Zusa@en

Contalner
2O-F!ß Contalner .......:: ::::::
40-F!S Contalner ...
contai.ner zuischen 20 und 40 Fuß
Container grö8er als 40 Fuß ....
Container unbekannter Größe ....

LKH einschlleBlich deren Anhänger
Anhänger, Sattelauflieger von LKI{
nechselbrtlcken/-behäIter
Rolltrailer
Trägerschi f f slelchter
Eisenbahngutefragen .
ReisezuqHagen uncl Triebuagen ....
PKw einschließIich deren Anhänger
Onnibusse
Sonsti gelunbekannte Ladungsträg€r

4 Ein- und ausgeLadene Ladungsträger

1000

fnsgesamt

Ve
rv/2002

gegenilber
w/200L

swo11QL

lnt
/2002

gegenuber
r-rv /200L

2 46L 3 34? 2 656 11 193

5 {63
2 222
3 231

10
0

1 1?3
49'1

34
155

0
111

L2
3 661

'15

I 32't 5 513 9,5 8,0

Enpfang

L 212 | 67't

Versand

L 249 1 670

665 6A't269 2't't396 4091100
146 t42
63 5t44L2 100013 13L2338 738

:':

8,0

9,s
8,0

10,8
35,5-
16,8-
0,0
8,5
{,5
2, 4-

13,0
8,9-
9,0-
2,5
6,3

2L, t
0,0

8,3

11,5
9,6

13,1
38, 5-
15,4
0,0
1,9
6,9
8,8
4,4

50, 9-
1.5
2,4
5,3
6,9
0,0

| 325
537
785

4
0

285
L2lI

40
0

28
2

641
11

1 400
56{
834

2
0

280
119I

39
0

2't
4

1 446
25

478
s88
887

2
0

290
130

9
41

0
28

3
675
t2

't39
298
{39

1
0

139
53

4
31

0
14

1
331

2

713
297
425

1

139
58

4
29

0
13

2'to'l
t2

659
268
389

2
0

138
59

4
28

0
1{

1
303

:

2 156
I 129I 623

0

583
244

L'I
L20

0
55

5
1 801

32

t2,o
11, 3
13,0
60,6-
50,0-

2
0
3
9-
0-
0I
'l
6-
4
1-'t-
4

3
0

I
0
3
2-
4-
0
1
3
1-
4

9,
8,

10,
43,
35,

0,
11,
4,
1

14
10
1{

5
6
3
0

9
8

11
26
t2

0
6
4
3
9
7
2
0
6

38
0

0,0
0,1
1,8

74 ,1
9,4

51, 5-
7,1-
2,6
9,0
L,6
0,0

1l
I

13

35
0
3
6
4
7

50
4
2
I

11
0

1 338 5 579 't,l 7,9

739
290
448

1
U

1si
6'l

4
11

0
14

1
3{5

2

2 'ro't
1 093
1 608

6
0

590
253

L'l
45

0
57

6
1 861

o!

1
0

5-
0
0
1
1
0
6-
0-I
3
9
9
0

6-
8-
3-
I
4
0
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IV.QuartaI
2 001

I II .ouart
2002

IV. Quartal
2002 Quartal

2002

r. - rv
Eahrtgebiet

Insgesarnt

verkehr lnnerhalb Deutschlands

5 Guteruschlag insgesant in Containern nach Fahrtgebieten

1000 r

rv/2002
gegenüber

rv/200L

sw0020c

int'/2002I-
gegentlber

r-w/200L

't2 196

2 335

1? 458 19 040 69 861

10,0

3,2

10,2

7 699
3 856
L 92L
5 234
1 5?5
3 622

1{, I
to,7
0,9

10,1l't,'t
31,1

verkehr nit Häfen ....
außerhalb Deutschlands

Rotes lleer bis Persischer Golf
dar.: Verein. Arab. Emirate ..
Mlttlerer Osten
dar.: Indien ..

17 {05

552

16 8s3

18 081

623

t9 626

586

L?,8

6,2

13,0
Europa .
Europälsche Unlon
Sonstlges Europa

Ostseegeblet . . ..
dar.3 Schueden ..

Däneßark / Ostsee
Einnland ...
Polen ......
Russ. Föder.

Nordeuropadar.: Noirregen 1) ..... .:.::
Verelnlgtes KönlgreIch

lfesteuropa
aar.: spänten / Atlantik'
Süd- und Südosteuropa ...

Afrika .

Nordafrika
lfestafrlka
Ostafrl ka

südafrika
Nordanerika
dar.: Kanada / Ostküste .

USA / Ostkuste ....
Mittel- und Stldanerika

Mittel- u. S{ldmer. / Ostkilste
dar.: Brasilien ....
l{ittel- u. SUdaner. / Westktlste ..

Asien.
Asien / Mittelneer

6 540
1 015
2 525

5 974
4 246
2 't28

25 986
16 171
9 815

1
6
4

6
3
2

071
919
L52

039
893
467
303
354
724

980
500
428

t4,9
8,4

26,8

L8,2
16,3
L0,7't,o
33,9
32,8

2,3
20,6
15,0-
10,3
54,4

t2,
7,

20,
491
932
4'17
356
429
936

o2l
5tl1
425

4
1

I1

780
6t2
545
494
688

172
038
517
393
414
961

1

1 1 003
603
364

3 906
2 0't6
1 637

655
230

6, l
L2,6
L,1

2,8
30,9

2 464
805

8,3-
L6,2
9,0-

550
{85
165

2

503
149

450

391

1r8

98

19

155

53{

455

119

130

18

188

t8,7
L6,4

0,8
33,1

3,8-
20,0

13, 4

3,0
3,8-
6,9-
6,5-

15,8

5?6
186

452

411

117

84

18

r92

2 249
543

1 516

1 1?8

988
480

190

6 933

131

579
31{

136
216

4 124

1 918

1 754

4't3

423

77

780

8 828
2 108
6 009

4 408

3 132
1 844

616

28 331

575

2 368r 32'l

1 795
878

16 643
3 3132 407
5 977
2 088
2 531

6 948
1 493
4 7L5

1,4

7,2
L7,9

8,1
20,2

2,6-
12,0
17,5

21,4
L9,9

21,0
2,4

18, 4
43,8
27,9
4,0

13,5
6L,1
0,9

2 338
554

1 507

1 067

902
440

165

6 638

169

524
299

1.0, 1

L3,2

1, 8-
16,0
L't.3

1 145

1,5
15,9
0,3-
{,8
3,9
8,5

L2,3
L3,'t

L3,7
2,6-
6,t

38, s
L'I ,L
1,2-

Ostasien
dar.: Hongkong ...........

Taiwan.
volksrepublik China
Korea, Republik ....
Japan .

Sudostaslen
dar.: Malaysia und Brunei

Singapur

Australien(einschl. Neuseeland "td'ö;;;;i;;;
Außerdem: Eigengewichte

Ladungsträger
der

3 8't2
8?0
555

1 180
488
't'tB

4 684
890
657

1 696
625
809

395
L92

617
276
229

967
519

178

7 9't6

164

744
442

481
230

L 662
392

1 115

1 903
147

L 240

t2,
52,

5,

't
4
2

r36

4 2't7

t47 151 55{

4 521 4 792 t7 620

11,0

t2,t

1,9

9,9

ff-s kage rra k und os ro f j ord

Statistisches Bundesamt, Fachserie 8, Reihe 5, {. Quartal 2002
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ssvo03oc

Fahrtgebiet

Insgesant
verkehr innerhalb Deutschlands

verkehr mit Häfen
außerhalb Deutschlands

Europa .
Europäische Union
Sonst.iges Europa

Ostseegebiet ... ..
dar.: Schweden ...

Dänenark / Ostsee ....
Finnland
Polen .
Russ. Föder. / Ostsee

Nordeuropa
dar.: Norwegen 1) ..

vereinigtes Königreich

nesteurolE ..dar.: Belgien

Sild- und Stldosteuropa .

Afrika
Nordafrika
Iestafrlka
Ostafrika
sodafrlka .

Nordaoerika
dar.3 Kanada / Ostkilste

USA / Ostküste ..
l{lttel- und Sodmerika
l.tittel- u. Sudaner. / Ostkustedar.: Brasillen ....

Ostasiendar.: llonqkong .
Taiwan ...
volksrepublik China ..
Korea, Republik ,..,..
Japan .

Silclostasien
dar.: Indonesfen ........

Halaysia und Brunei
slngapur

5 Containerumschlag insgesilt nach FahrEgebieten

2 052

1OOO TEU

2 1L2 2 235

50 66

2 357

63

2 304

I 599

250

I {'19

9,9

o,'t

70,2

2000'/2002rv /2002
gegenilber

rv/2001
I-
gegenUber

r - rvl200 1

t2,L
4,9

L2,3

Hittel- u. Südmer. / tlestktlste
Aslen .

Asien/ Mitteureer ..

15

768

18

2 t't0
795
515
2't8

500
111

56
1{8
50
93

168
55
94

82
12

45

14

11

2

26

336
69

245

126

109
49

17

845

15

61
31

46

529
116
70

208
56
't7

195
20
41

133

16

831
530
300

527t2l
58

15s
54
95

L62
?3
82

89
33

52

51

13

13

1

23

339't2
248

120

105
53

15

9{8

18

70
38

47

594
130

72
230

72
90

274
2'1
46

145

1 9s0
4A6
217
5?6
191
3s8

635
246
360

332
123

195

220

57

48

7

108

L 255
256
917

464

402
189

61

3 342

63

235
L23

ts2
2 051

466
26L
781
238
317

795
91

154
549

14,0

l, 9-

9, 4-

L6 ,7
26,3-
3,5-

10,4-
72,9
11,4-

4.2

4,1
20,9

1,3
23,3

0,4-
35,8
38, 4

20, 4

26,3't,I
19,9
52 ,1
28,4
8,4

'125
489
236

111
037
074

3
2I

1{
I

21

18
2L
11
I

33
26

5
33

9

3
1I5

3
1
1

3,1-
5,2-

11.,

18

1
18

3

0,1
8,3

8,
9,

73 ,'t
16,8
1,6
1,8

42 ,0
16,0
L,2

6
't
2
1
3
6

,8
,1
,1

9,6
't ,4

1s3
55
90

4{5
99
53

L42
41
75

15, 3
74 ,6
1,3

12.9
t1.8
26,3

1{,0
0,1

13,1-

1, 8-
14,8-

rL,2

46

81
31

52

15

11

2

24

115

3?8
64

279

1,6
13,3
0,6

100
44

L,2

t2,5

4,8
15,1

3, 1-
Rotes lleer bis Persischer GoIf
dar.: Verein. Arab. Enirate ..

52
2'l

Mittlerer Osten 39

'l
I

471
L2L

50
150

55
83

189
19
30

140

15,5
40,2
54, 4
3,8

4

.,

5
2
't

Austral ien(einschl. Neuseeland ".d'ö;;;;i;;; 13

1) Skagerrak und Oslofjord.

Statistlsches Bundesamt. Fachserie 8, Reihe 5, 4. Quartat 2002
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7 Güterunschlag nach Häfen

1000 r
InsgesanE

62 334 51 861

21 610
r.0 3?0
3 618
6 't52
9 485
4 761
4 145
1 955
L 265

?31
849
789
766
870
120
580

2 860

rv/2002
gegenober

rv/200L

sw0080u

lnt
t-rv /2002
9egenilberr-w/200L

Hafen

Insgesant
Hanburg
Brenen / Brenerhaven
Brenen .
Bremerhaven

nllhelmshaven ......
Rostock ....
lobeck .....
Brunsbtlt.tel
Brake ......
Nordenhao ..
Butzfleth ..
Puttgarden /
KieI .......
Emden ......
Ilisnar .....
Saßnitz ....

Fehnarn

Sonstige Häfen

246 353

86 't24
40 452
13 048
2't 404
38 798
11 347
L7 020
7 560
5 019
3 143
3 653
3 283
3 199
3 380
2 822
2 987

10 968

278
913
0r8
855
500
tl19
236
087
852
520
262
629
566
4 tl6
340
913

4,5-
20,2-
L6,9-
8,8
0,8
6,2-
2,2-

L1,6-

1,0-
2,6

6,1

1,8

7,L
3,1
{, 5-
1,6

t4 ,4
26,5
3,5
2,5
5,9
8,5-t't.9

L2
9

10
5
3
?
2
2
1
1
1
1
5

292
460
853
507
925
033
5{8
470
525
539
{10
38{
316
260
256
287
069

63 984

22 4t9
2,'.t 0,1

2t
10

3
5

t0
3
4
1
1

562
zLO
26L
949
6?3
9?0
156
1t7
282
9t't
051
839
818
885
585
703
866

346
59?
't 43
85{
0?5
?08
607
495
169
51s
394
330
406
288
351
255
866

10 913
3 376
7 53?

10 290
4 ?10
4 zLL
L 632
1 330

919
859
844
842
815
781
7552 652

3,6-
L8,1
L,3
5,0-
3,1
0,2

L't,3-
o,6
2,9
8,0-

t4, L
1,6
7,5-

4,0
6,9
3,5
8,s

4,6
1,0
3,'t-
3,4
5,0-

1

L,7
0,1-
2,0-
0, 1-

t3,2-
9, 4-
2, 4-
4 ,5-
0,6
1,1
0,8-'t,2-

3,2
6,6
2,6
2,0
2,9
1,1-
4,4t,6-
1,9-
L,6
0,5
5.2
s,2
3,4

L6,7
0,1-
6,2
8,8-

2

Nachrichtlich:
Nordseehäfen
Ostseehäfen .

Nachrichtlich:
Nordseehäfen
Ostseehäfen .

Nachrlchtlich:
Nordseehäfen .
Ostseehäfen ..

49 580
L2 073

48 266
12 850

193 157
50 020

L,
6,

50 259t2 870

39 602

13 {84

0I6

Au8erdeo: Elgengeuichte der
Ladungsträger ...

Zusamen .

Hanburg
trilhelmshaven ......
Bremen / Brenerhaven
Breoen .
Breoerhaven

Rostock
Lübeck .
BrunsbOttel
Brake .
Nordenham
BUtzfleth
Emden .
Klel ..
Ilsnar .
SaBnltz
Puttgarden / Fehmarn .
Sonstige Häfen .......

9 9?9 LL Lzt

Enpfang

39 723 39 L47 153 935

52 7451 9L7
5 173
2 666
3 507
2 550
2 549
1 135

858
818
559
524
448
399
350
336

1 502

32 25L
7 0't9

21 382 92 4r8

10 664 42 104 't,16,9

1, 5-
3,3
6,7-
0,3-
5,3-
4,0

30

0,3-
2,0
7,9-

10,0
5,9

t3 2L6I 598
5 513
2 518
3 096
2 262
2 549
L 248

167
857
700
631
4t2
396
373
344

1 ?59

13 319
7 5505 910
2 764
3 1{5
2 731
2 591
1 {31

't25
5{5
592
590
a50
{50
295
319

L 52L

13,3
L2,7
0,0
9,L-

11,9

23,2
3,0-

32,5
11,6-l{, I
L,6

0,5-
0,8
3,5-
0, {-

10, 1-
L2.9-
l, 9-

11,0-
7 ,6-8,9-
3,1-

11,3-

22
10

3-
B-

1
2

577
898

32
6

7,8

31 4807 442
L21 93e
27 9't4

Außerdem: Eigengewichte der
Ladungsträger .... .

Zusamen

Hanburg
Brenen / Bremerhaven
Brenen .
Brenerhaven

wilhelmshaven ......
Rostock
Ltlbeck .
Puttgarden / Fehmarn
Brunsbuttel
Brake .
Dulsburg f / RuhrorEer Häfen
Saßnltz
KleI ..
tfisnar .
Btlt z fleth
Emden .
Sonstige Häfen .

4 935 5 586 5 266 21 220

8
4

3
2
1
I

Versand

22 6tt 22 'tt3

1? 003
5 175

16 786
5 {08

I 935
4't40

710
4 031
2 373
2 L6rI 662

50?
491
472
455
406
394
382
311
290

3 92't

33 9?9
1? 538
3 000

1{ 538I 520
7 't47
6 501
1 9432 323
1 932
1 808
1 5{1
1 5?1
1 155
1 133
1 118

1? 538

8
4

3
1
2
1

53

3,5
L,2

9
9

5,
L,

008't9L18
5

68 219
22 046

AuBerden: der
5 0{{ s 535

Statistisches Bundesant, Fachserle 8, Reihe 5, 4. ouartal 2002

Eigengewichte
Ladungsträger

IV. Quartal
200r

III.ouart.
2002

IV. Ouartal
2002

r.-w.
Quartal

2002

-77 -
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r. - rv.
ouartal

2002

IV.Qua
200

rtal
1

III.Quart
2002

Iv.ouartal
2002

swo140x

FIagge

InsgesamE

Bundesrepubl.ik Deutschland
Notre9en
Panana .
Liberia
Bahanäs
Großbritannien ....
Schueden
Dänemark
Niederlande
Zlpern .
Antigua u. Barbuda
EinnJ,and
Malta .
Griechenland ......
China .
singapur
IsLan. Republlk Iran
Marshall-Inseln ....
Russlsche Föderation
Vanuatu
Sonstige Flaggen ...

Zusaulen

Bundesrepub] ik Deutschland
Nomegen
Panana .
Bahaoas
Llberia
croBbritamien . ... .
Z)p€rn .
Schveden

I Gilteruschlag nach Elaggen ')

1000 E

Insgesilt
62 334 61 861

Enpfang

246 353

3 875
4 537
2 892
2 824
2 666
2 3t4
2 235
1 935
I 896
7 802
1 694
1 567
1 494
1 280

788'tt3
601
578
57{
464

2 869

24 382 92 4tA

inl'/2002rY/2002
gegenuber
rv/200L

I-
gegentlber

I-rv/2001

63 984

I 291
5 754
4 898
4 561
3 993
3 745
3 52r
3 403
3 299
2 881
2 595
2 32L
2 273
1 988

906
8?1
845
816
't't 4
752

5 494

1, 6-

2,5-
9,2-

18,0
5,9-

18, 3-
35,3
L2,2-
6,8-

18,6-
47 ,2
26,2
16, 6
32,'l

9,1
137,8
99.6
23,4-
32,9-
19,8-
15,4
25,'t -

180
393
493
916
852
856
537
157
848
150
319
585
{04
134
4't2
246
536
498
510
355
5033

3,2
3,9

11,5
4,2

27,8
L'l ,3
6,9't,3
0, 6-

t2,3
2,9-

t7,2

2,1

1, 6-
14, 1-
5.1

11, I't,0
29,L
1,2

38, I
2t,3
l't ,4-t,1
{, 1-

6.5
0,3

32, t-
39,'l
3,1

25,5-
2',7,9-
22,5
2,5
8,0

05,2
11,3-

32 380
22 53L
20 874
1? 095
15 040
13 0{9
13 596
11 405
13 35?
11 548
10 371
7 t94

11 040
7 357
4 084
3 0902 652
2 't02
3 001I L23

22 't 65

16 398I 715
5 834
6 554
5 46't
5 884
4 909
4 68't
4 105
3 981
3 902
3 010
2 075
L 'lt'l
1 564
1 315
L 211

904
788
552I 787

415
005
895
605
501
586
432
2t1
169
028
993
649
493
442
425
296
290
237
223
2L6
161

0.1

426
695
615
080
?33
900
{78
453't2t
493
551
419
724
75'l
793
920
539
?30
823
258
2226

I 003s 580
5 886
4 268
3 580
3 239
3 366
2 't24
3 830
2 't90
2 995
1 60?2 854I 4{5

801
939
969
414
'137
330

5 s05

0,5
't ,6-

L5,2
11, 8-

1, 5-
23,2
7,4-

28,'t
24 ,0
L4,7-
8,2

19,4-
72,3
36.7
5,3

16,1-
109,6
19,8-
25,0-
93.1
20,3-

16,6-
13, 1
14,2
5,4-

56,7
11, I
5,9-

91, 1
11 ,'l -

39 't23 39 14? 39 602 1s3 935 0,3-

Finnland ..
Dänenark ..
NlederLande

4 150
4 318
3 4092 665
3 008
1 968
2 062
1 939
1 288
1 351
2 074| 9'12

8637 94't
916
321
626
188
585
419

3 135

1s 982
17 843
12 159
10 935
11 261I 1{0I 638
7 1t2
5 631s 939
6 803
6 389
5 242
7 1382 458
1 0{5
2 351I 799
1 775
2 361t2 284

7,3-
15,9-
16,0

1 a-
6,5-

24,7
11,9-
10,3-
2,6

55,4
22,8
1,1-
6,A

25,2-
66,8

189,'t
5, 0-

16,1
12.'l
2't,3
18,1-

Antlgua u. Barbuda
Grlechenland ..
Ualta .
IsIm. Republik fran
Vanuatu
Russlsche Föderation
HarshaII-Insel.n .....
singapur
China .
Sonstige Plaggen ....

Zusamen

Bundesrepubl 1 k Deutschland
Panama ,
Liberia
Niederlande
Dänenärk
Schweden
Gro8britanni,en ....
Notregen
Bahanas
Antiguä u. Barbuda

4
5
2
2
2
1
2
2
1
1
1
1
1
1

4 24'l
2 722I 229
L 342
L 293| 322
1 045
1 303

Versand

22 6tt 22 773 't,g

Malta ..,....
Zlpern ......
Griechenland
china .......
Finnland ....
Singapur
Italien
Marshall-InseIn .
Erankreich . . ....
Südkorea
Sonstige Flaggen

T Nach Ländern, ohne Eigengewichte cter Ladungsträger

Statiscisches Bundesilt, Fachserie 8, Reihe 5, 4, Ouartal 2002

{,0
5,5-

54, 3
t9,'l
23,9
20.0
37,L
6,6-

43,081?
966
990
955
353
429
571
410
23't
237
206
1052 437

21, L-
47 ,8

6, 0-
22,2-
10, 6-
8,6

30, I
25,'t
18,9
19,9-

3 8542 418| 260
1 816
1 370
L 427| 2't2
7 261

915
L 023

90?
't28
552
382
319
354
2'tL
226
202
L23

1 946

4
2
1
1
1
1
I
1
1
1

-18-
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Güterumschlag im 4. Quartal seit 2000
1000t

Umschlag ausgewählter Ladungsträger im 4. Quartal seit 2000
1 000

84. Quartal 2000 E4. Quartal 2001 tr 4. Quartal 2002

1000

900

800

700
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500

400

300

200

100
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..O\

§
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25 000

20 000

15000

10 000

5 000

0

§.$

84. Quartat 2000 84. Quartal 2001 El4. Quartal 2002

:l:iI
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.::::
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Statistisches Bundesamt, Fachserie 8, Reihe 5,4. Quartal 20O2

_79_

Lo§'
§



ssv0050v

Fahrtgebiet

InsgesaEt

verkehr Innerhalb Deutschlands .
SchI.-tlolstein/ Nordsee .
schl. -Holstein/ Ostsee . .
Hanburg
Nledersachsen
Brenen/ Braerhaven . ....
uecklenburg-vorpomern . .
Deutschland/ Blnnenland .

1 89? 2 880 3 007 11 989 4 2t6

9 Gtlterunschlag nach Fahrtgebteten, G0terabtellungen

9.1 Eap

Eahrz. ,
llaach. ,gonstlge
HaIb-
ud

Transp.
Gtlter

1000 r

802 2 240 3s8 1 831 10 381

Fertigr
besond.

78
20
1l

1
6
5

29
5

128
22

2
1?
27
41
25

112
29

1I
3L2

3
89

105
1'l

2''
31

213
13

1
r58
{1
50

9

5

9

0
2

:

7

I
:
0

l

155
a6
85

54

3?

3

3

0

'r6
4
2
4
1

63
2

252

280
58

223

181
5
5

49

53
62

36

31
16

5
6
4

1

Verkehr mit Häfen .,...
außerhalb Deutschlands

Europa .
Europäische Unlon ....
Sonstiges Europa .,...
Ostseegeblet .
daE.: schveden

EInnland
Rus3. Eöder.,/ Ostsee ...

Nordeuropa
dä!.: Norwegen 1) ........

Verelnlgtes Könlgrelch .

tresteuropa

Süd- und Stldosteuropa

::::: 1 s1e 2 1s2 3 ooo 11 s17 1 zos 796 2 t34 1 800 10 108
62
91
68

82
4

51

I 9{7
71{

1 233

?09
{18
29L

L 23eI 003
236

945
270
180
178

238
11
38
2t

1{5
310
263
742

386
6{
15

195

r53
tro

93
1?9

714
295
32L
3t

91
52
31

I 001
98r

3

628
221
{08

370
0
0

137

81
1g

6t2
a08
203

10
5
4

3

5
2
3

017
159
848

998
503
39r

6
5
1

5
2I

1

1

982
885
097

368
21L
5r

6

487
05{
363

I
1

193
L2t
t6

509
31a
195

a37
309
751
294

578
390
161

Nrlka . .....
Nordafrika .

l{estafrika .

17

57

62

14

11

I
0

63

306

227

19

2L7

5

3

31

61

tL2

192

84

{5

{
3r
I
I

532

987

907

79

5{6
13

2

56

1{5

329

1?5

2

825

?8

?59

11{

322

93{

389

o

2t
153

153

34

0

0

3

31

0

3

521

33

124

2

338

0

38{

{31

1 002

819

153

l7
I
0

0

3

13

81

47

0

0

0

0

0

l6
t2
L2

0

t22
2

5

20

5{
{0

33

290

{l
2

0

0

0

1

235

9{
't9

15

223

13

7

11

1{8

44

352

t42
t02
l1
13

3

15

652

248

23t
11

2 592

16

86

133

1 697

560

Ostafrlka
Sodafrlka

Nordäleri ka

U.ltteL- ud Stldilerlka
Hlttel- u. Sildaer./ Ostküste
ulttel- u. Südiler./ festküste

Aslen.
Asien/ Hltteheer ....
Rotes Meer bls Perslscher GoIf
Hittlerer Osten .

Ostasien

Sodostaslen
Australlen(elngchI. Neuseel.. und ozean.)

Außerdu: Elgengewlchte der
Ladungsträger

141

59

193

6{

129

t42

0

7

19

7

L2

58

2

4

{
36

L2

43

98

158 1 5l0 31

1 369 81

ffi-ge..ak und osrofJord.

Statlstisches Bundesut, Fachserle 8, Relhe 5, 4. Quartal 2002

2

88 0

36 25 2 653

Land-,
forst-
rirt.

schaftl
und
ver-

Handte
Erzeug-
nisse

rungS-
und

Andere
Nah-

E\rtter-nlttel

Feste
mlnera-
lische
Brenn-
stoffe

Erdö1,
Mlne-
ralö1,-

erzeu9-
nisae,

Gase

Etze
und

MetaII-
abfäIIe

EIsen,
stahl,
und

Nicht-
eisen-

l{etall,e
Stelne
und

Erden

Nat0r-
liche
md

Chem.
Dtlnge-
nItteI

chen.
Erzeug-
nlsSe
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und Ladungsarten in il. Ouartal 2002

fang

Massengut

lnsge-
silt

23 110 11 036 L2 't34 15 832 2 562 L3 269 9 32t 3 948 39 602

1000

589

L26

1000 TEO

1 179

Ladungsträ9er

ssvo05Qv

Contalner

L L41

70
0

55

:
r63

50
24

0

25

:

59
1
5
3

24
5
I
5

399
32

5
158'tt
119

I
6

414
43

3
1{

318
3

93

149
118

15
34

345
28

206
2

5L2
193
108

28

78
33
31

t3 239
3 645
2 't20
I 835

9 134
5 296
{ 138

1 958 1 010

1{5

I 324

933

390

65?
462
L62

387

268

158

23

52

11

12

798

625

51?

108

3 414

52

105

239

2 069

1 011

1000

L 121

1 181

33

18

14

2

5

1

5

85

38

31

6

300

5

t0
18

189

1g

3

x

2't5
76
13
20
2'l
25

113
2

340
25

0
1s6
4'l

,r1

290
I

156
22

,,?

148
150
2l

193
{16
L46
2L3

9

145
10

0
9

60I

31
0

13
5

,1

96
39
53

53

21

20

15

26

301

116

21 02L rO 751 L2 261 15 {32 2 s03 t2 929 9 030 3 898 38 4s{
t6 497
7 556
I 9{1

5 922
2 080
3 842

10 575
5 {76
5 099

5 513
615
297

I 158

I 683
4 664
3 839

9
1
2

1
1

't19
09?
683

7 809
6 230
1 578

3 917
2 559
1 358

3 892
3 612

220

26 084
14 8831r 201

7{0
62L
119

{63
{36

21

{5{
303
151

{{t
150

59
1

278
69
81
11

432
299

20
{15

3 180
315
218
742

1 626
3 030
2 423

676

I 129
328
365
254

2 721
696
913
406

3 773
2 006
1 145

16

{4{
934
432

6 239
2 130
3 {08

1 051
532
298

119
4l
70

6
2
2

497
702
058
422

94'l

99

544

1

4t2

131

92L

89s

601

288

234

59't

313

2L8

3{

94

11

18

1 055

944

?50

19{

3 571

53

107

240

2 t34

1 017

395
170
135

2LO

45

50

12

33

0

5

258

319

233

85

9'l

t
2

I
81

7

387

268

167

23

51

l1
12

792

625

517

108

3 {74

52

105

239

2 068

1 011

2 554

557

3 085

959

991

l1
L 208

2 0L7

3 013

2 529

{8{
3 9s3

53

107

256

2 191

1 3{0

538
420

92

213

861

934

802

131

952

069

719

290

382

16

{3

323

245

x

1

1 1

4

1

9

150

5{
16

{1
173

171

2

148

16

132

6

I
165

1

{3

191

245

x

56 0 300

4 206

4

xx 5266 x 5266 2381 2880

55 56

Stückgut

ln Ladungstragern darunter

davon
fest flilsslg

lnsge-
3ilt

ohne
Ladungs-
trä9er

zusm-
men ln

Con-
talnern

auf
Fahr-
zeu9en

AlIe
GUter lnsgesilt Fahrzeuge

Statistisches Bundesant, Fachserle 8, Reihe 5, 4 Quartal 2002
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ssvo040v

Fahrtgebiet

Insgesat
verkehr innerhalb Deutschlands .

schl.-HoJ.steln/ Nordsee .
SchI . -Holste1n/ Ostsee . .
llaaburg
Niedersachsen
Broen/ Braerhaven ....'
Mecklenburg-vorPmern ..
Deutschland/ Blnnenl'and .

9 Guteruschlag nach Fahrtgebieten, cuterabteilungen
9.2 vet

Fahrz. ,
l.lasch. .
sons tlge
Halb-

und

Transp
GUter

Fertlgs
besond.

Verkehr nlt Häfen .......
außerhalb Deutschlands ..

245
-0
-1
1-

11 5
8-
4-

454 1 535

361 898
151 804
2t0 94

85 729
465
s1l15 30

1 836 2 083

1 957

20'l
134

20 3 708 41't 1 5{ 1 2 242

830 2 195 10 380

849

1000 t

10 611

66
29
19
16

431
tt2

17
2L7

4 2t0
I 899

124
788

231
11

0
L32

31
55

9

47

!
4
5

20
L2

920

90
35
l{
26

1

:

945

83
14

33
a

34

L21
35
{

L2
3

61
4
1

8l
7
I

22
{

30
3

13

325
2l

1
51

to2
118

0

Europa .
EuropäIsche Union .....
Sonstlges Europa ......
Ostseegeblet
dar.: SchHeden

Dänenärk/ Ostsee
Finnland

Nordeuropa 113
dar.: Verelnigtes Königrelch 5?

Xesteuropa 45

Süd- und SildosteuroPa 243

Afrika . 292

Nordafrika L46

Westafrika 54

ostafrika 1

SudafEike 90

Nordrerlka 143
ciar.: USA/ Ostküste 130

Hlttel- und Sttdaerika {3

Mlttel- u. Sudmer./ Ostküste 40

Mittel- u. Stldmer./ Westk0ste 2

Asien . {33

Asien/ Mlttel.neer . ........... 19

Rotes lleer bis Perslscher GoIf 59

t{ittlerer Osten .. 1L

Ostasien 310

Sttdostaslen 24

Australien(einschl. Neuseel. und ozean.) 2

AuSerden! Eigengewichte der
Ladunqsträger 1 400

1 756

8{3
505
338

1 182
605
517

2 351
2 L72

239

627
453
174

342
286

56

5 2s9
4 171
1 088

r.6 3 383

510
515

462

358
204

{8
5{

11
11

a
0
0
2

03?

188

441
217

34
62

8?5
164
115
107

2't2
207

47
t2

59

40

81

50

36

1

0

t27
56

52

43

I
509

13

't9

1{0

222

55

406
348

226

135

35

31

2

0

1

1{1
65

23

20

3

430

13

101

22

229

65

88

23

L2

6

0

0

6

58
l6

220

2t9
0

182

0

17

30

49

86

295

58

91

14

13

1

3

170
1{8

g1

12

15

791

31

87

{9
411

141

250

180

262

60

70

6

727

I 629
I 168

3?5

333

43

2 175

61

410

129

1 s51

56{

a

1

L 429

9

18

10
-l

0

0

49
1{

47

180

1

1

195
't2

55

9

90

16

't3

1

1

164
85

242
151

17

619
396

19 79

75 2 1zB

925
928

13
3

0

44

43

1

41

2

3

3

28

15

13

3

113

3

18

5

51

35

0

87

3

0

0

3

0

0

13

35

36

9 4

22 33262

Statlstlsches Bundesamt, Fachserle 8, Reihe 5, 4. Quartal 2002
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Iiche
und

Chem.
DUnge-
ni ttel.
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nisse

-22-

4

i



und ladungsarten ln '!. Quartal 2002

Sand

Massen9ut

rns9e-
smt

8 064 3 512 4 492 16 3r9 2 679 13 5{0 10 305 3 335 24 382

Ladungstreger

ssvo0{0!,

contaln€r

1000

1 338

r000

599

1OOO TEU

1 188

,t1

L23
9

,11

34''
26

0
L25

34,a:

53
5
1I

23
2
3

11

615
102

20
98

148
L52

89
I

083
007
076

215
62t
190
257

255
1''
19
3{
29
34
55

1

3 316

2 toB
1 353

755

86{
355
138
187

544
254

360
25I
55

r18
118
3{

0

400
31

1
134

5?
163

3
11

51
26

0

25

:

1 015
133

20
232
205
315

92
19

L26
70

0

56

r

413

413
44L

32

451
148
23L

50

22
6

146
70

0
10
58

:

L t92
710
584
125

508
Lg2
245

95

63
23

32
0

15
3,:

14

189
133

66

59

5

1

1

7 44e 10 010

3 058
1 687
1 370

2 049
312
t92
{81

465
212

218

266

258

95

69

1

116

1 5{6
1 068

520

450

70

4.502
113

639

24L

2 6t7

s92

284

2'tB
015
263

13s
791
513
519

t42
90

1

0

0

0

{
2

1

1

1

361

911
941
963

870
896
o2L
362

635
11!
510

896

888

395

256

10

228

203
525

86{

?88

15

363

L42

8{7

{03

954

018

I 156

317
227
150

249
52
25
1l
56
29

36

26

31

10

527

10

1L

149

180

t17

2s5

255

519

10

7l
149

175

113

17

4 L32

2 975
2 653

322

{11
266

52
61

830
62'l

I 713

2t
69

53

7

1 039
I 019

41

{1

I

4

4

919

829
941
887

595
275
830
110

262
890

560

{11

459

168

150

10

t32
107
410

561

{91

16

837

L32

115

25t
114

901

{3
38

5

301

7

37

14

L17

65

15

1
5
1

5
2

1

1

2
1

4

2

x 5397

625

492
238
254

4tl
L42

25
111

654
528

28r
145

170

't2

80

3

16

557
400

41

41

5

334

19

136

13

157

9

293

336
703
633

184
133
805
000

50't
362

279

266

299

95

10

7

116

550
069

520

450

70

s03

113

639

241

518

992

13

6
1
1

5
2

1

1
I

4

2

23

L2
9
2

5
2
1
1

2
1

2

3
2

5

2

1

L 374
881

1 950

{84

429

22'l

107

96

231

463

360

15{

100

96

23

L1

2L

1

5

1

9

9

x

0

0

0

0 6

1

0
0

108
75

57
35

095
055

I
1

296

296

7

11

x

t2l 25 137

| 521

482

11

55

2L

293

t02

L2

x

0

0

0

x

95 95

x 539? 2405 2992x

Stückgut

1n Iädungsträgern darmter

davon
fest fltlssig

lnsge-
sarnt

ohne
Ladungs-
träger

zuSm-
nen in

Con-
talnern

auf
Fahr-
zeugen

AIIe
Gtlter lnsgesilt Fahrzeuge
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Schiffsart

Insgesant

Tankschiffe
Schtlttgutf rachtschi f fe
Containerschiffe ...
spezial frachtschi ffe
Sttlckgut fracht schi f fe
Ro-Ro-Schiffe / Fährschiffe ..
KFZ-Transportschi ffe
Trockenf racht Ielchter/-schuten
Fahrgastschiffe ... .

Offshore-Fahrzeuge .

Sonstige Schiffsarten

10 Schiffsankllnfte nach BRZ-Größenklassen und Schiffsarten

Anzahl

11 533 10 500 2 25t 8 490

ssvo150s

Ein- und
ausgel.
G0ter

1000 r

623 33 497 63 984

4't2

691

97

1

911

'7't 7

4

6 464

110

105

30

362

493

L 472

1 258

66

1 307

5 979

2

3

?0

1

9

2t'l
50

62L

4

156

957

243

194

238

496

4

159

224

156

3

1 481

2 42L

2 834

15

2 540

16 996

467

't

5 537

1

138

L't 203

L4 254

18 582

74'l

4 44'l

8 399

7't 5

13

3

161

1

59

56

3 15

bis unterBRZ von

unter
1 000

s0 000
und mehr

Insge-
samt

Statistisches Bundesilt, Fachserie 8, Reihe 5. 4. Quartal 2002
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Fahrtgebiet

Insgesant
Verkehr innerhalb Deutschlands

dar. :Schl.-Holstein,/ Nordsee
SchI.-Holstein / Ostsee
Hamburg
Niedersachsen
Bremen / Brenerhaven ...
MeckLenburg-Vorpommern .

11 Ein- und ausgestiegene Fahrgäste nach Fahrtgebieten

1000

Insgesamt

s 300 r.4 058 5 539 33 222

Verände
w/2002

gegenilber
rv/2007

swo200P

in*
/2002

geqentlber
r-rv /200L

4,5

0,2-
L0,8

100,0-
36,2-
5,9-

28,2-
x

9,'l

4,4
2 787

970
0
't

1 808
2

I 322
3 {84

5
L20

4 591
20

2

4
1 700

l

18 564't 242
19

204
LL 062

33
5

3,3
10,5
42,2

1,26.8

2 787
1 0?5

Verkehr mit Häfen ....
außerhalb Deutschlands

Verkehr mit tläfen ..,.
außerhalb Deut schlands

Verkehr mit Häfen . . ..
außerhalb Deutschlands

2 573

L 257

14 657tL 752
2 906

9,'l
14, 3
3,4-

11,1
5,9

L5,'7
o,"l

5 736 2 ',157 1{ 658

1,8-
28,6-

7 ,5-

5,9
5,9
9,3
5,'t

6,8

6,8
L0,2
5,1-
8,0
3,8

72,'t
8, 0-
5,
4.

4,L

3,3
10, 4
33,'t
10,8
1,5-

29,'t -
56,2-

5,0

6
4

10
I
8,
3,

2
3
4
9-
6-
1

L2
1
't
2

Europa .
Europäj.sche Union
Sonstiges Europa .

Ostseegebiet
dar.: Schweden .,....,,

Dänernark / Ostsee
Polen .

Nordeuropa ......
dar.: Norwegen 1)

tsesteuropa

Zusarnrnen

Verkehr innerhalb Deutschlands .
dar. :SchI.-Holstein / Nordsee

Schl.-Holstein / Ostsee .
Hamburg
Niedersachsen
Bremen / Bremerhaven ...,
Mecklenburg-vorpomern . .

5 325
813

3 5r0
846

2 549
395

1 607
498

2

757
t28
629

2
2

735
653
08r

5
A
1

2
1

9513
5

513
862
651

294
373
389
'194

2 832

2 S3L
2 284

548

25
92
33

13 523
2 154I 801
2 230

842
080
511
089

s68
309

237
s96

9
90

524
t5

2

7,L
4,O

LL, 6
8,5-
't,2-
3,9

t3,'t

2L9
L47

395
206

20't
t22

1 106
515

5,3-
t'7,1-

13

107
'11

278
110

Ausgestiegene Eahrgäste

2 648

2L 57,2I

Eingestiegene Eahrgäste

2 652 7 082 2 773

I 256 2 904 1 3?7 't 422

2 68L

395
486

n
3

905

I

4 1?8
1 ?51

3
67

2 34't
10

1

9 32't3 646
10

113s 539
16

3

4,6

0,0
10,3

100,0-
32,8-

5, 4-
25,3-

x

3,2
10, s
51,3

L4t, 4
2,2-

28. L-
L52.4

t'l

2
,6

1

85

L6 749 {,8

x 11, 6-

Europa .
Europäische Union
Sonstiges Europa

OStseegebiet .. . .
dar.: schweden ..

Dänemark / Ostsee
Polen .

Nordeuropa ...,..
dar.: Norwegen 1)

I{esteuropa.

Zusamen

verkehr lnnerhalb Deutschlands
dar. :Schl.-Holstein / Nordsee

SchL.-Holstein / Ostsee
Hanburg
Niedersachsen
Bremen / Bremerhaven ...
Mecklenburg-vorponmern .

| 256
938
318

2 904
2 3't0

534

L 377
r. 069

308

't 122
s 995
L 42't

t 149
187
703
242

I
08
85
09

6
I
4
1

5,0
8,4
6,3-

380
060
321

0

2't66 16 473

1 380 7 236

2'15
198
809
245

t02
59

106
63

s38
305

9,6
9,5

13,9
3, 0-

11, 0
6,L

15,1
1,3

5,2-
t7,3-

4-
3
0-
4-
4-
9-
x

8-

5 9

1 391
484

0
4

903

1

6 975

4 144
1 733

2
53

2 344
10

1

4,5
1 386

539

2
845

1

'14
9'l
98
52

0,
11,

100,
39,

6,
30,

9,8

9,8
L4,7
3,9-

3

5
1

Europa.
Europäische Union .....
Sonstiges Europa ... . ..
Ostseegebiet
dar.: Schweden .,......

Dänemark / Ostsee
Polen.

Nordeuropa ,.....
dar.: Norwegen 1)

7 235
5 756
7 418

145
186
686
252

2 544
405

L ',t25
43'l

5 681
1 074
4 290
1 141

11,3
5,8

L6,4
0,r
5,4-

16,8-

1
I

1

111't6 L77
91

Sesteuropa I

1) Skagerrak und Oslofjord.
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12 Ein- und ausgestiegene Fahrgäste nach Ein- und Ausstieqsregionen in 4. Quartal 2002

Fahrtgebiet
Deutsch-

land
insgesamE

1 000

Ins9esant

Insgesmt
verkehr innerhalb Deutschlands

dar. :Schl.-Holstein/ Nordsee
Hanburg
Ni.edersachsen
Brenen/ Bremerhaven ...

verkehr nit tläfen ....
außerhalb Deutschlands

Europa.
Europäische Union . ...
Sonstiges Europa .. . ..
Ostseegebiet
dar.: Schweden ....,..

Dänemark/ Ostsee
Finnland
Polen .

Nordeuropa
dar.: Norwegen 1) .....

Dänemark/ Nordsee

Westeuropa

Zusamen .

verkehr innerhaJ.b Deutschlands
dar. 3Schl. -HoIstein/ Nordsee

Hanbu!g
Niedersachsen
Brenen/ Bremerhaven ...

9s5
925

4
26I

1 695
22

1 021 1 ?86 1 010

1 010

504

504

s 539

2 'ts't

724
t24

I 718

7 6't4

861

2 't9t
1 075

4
1 ?00

1

5 0

4

0

0

0

-

64

64
64

:
64

64

513

1 651 2t
27661

533
128
s39
140
380

13

010
510
s00
010
255
22'l

28
498

2'151
2 128

629
2 549

395
1 60?

4t
498

722
,r1

-0
Eingestiegene Fahrqäste

892 3

21 20't
t22

64

2
855

1

2 1't3

481
462

2
16

1

1 395
537

62
62

11
59
08't5
98

13
10

3
),2

1

105
63
32

a

?

850
10

840

85?

841
l2

835

10

10
10

10

Verkehr nit Häfen ....
außerhalb Deutschlands

verkehr mit. Häfen ... .
außerhal-b Deutschlands

830

830
758

62
't1L

58
695

:
59
59

Ausgestiegene

894

1t
11

11

32 0

U

9

-

0

Fahrgäste

2

I 3'l'l
Europa.
Europäische Union ....
Sonstiges Europa .. ...
Ostseegebiet
dar.: SchYeden .....,.

Dänenark/ Ostsee
Finnland
Polen .

Nordeuropa
dar.: Noregen 1) .....

Dänemark/ Nordsee

lles teuropa

Zusamen

verkehr innerhalb Deutschlands
dar. : SchI. -Holstein/ Nordsee

Hanburg
Niedersachsen
Bremen,/ Brenerhaven,..

32
32

504
258
246
504
130
114

14
245

32

32

50? 0 506

809
19

215

702
59
32

1 385
539

2
845

1

0

2't66
415
462

2
10

1

bz

Europa,
Europäische Union ... .
Sonstiges Europa .... .
Ostseegebi.et
dar.; Schweden .,.....

Dänemark/ Ostsee
Finnland
Polen .

32

32
32

832 380

380
060
327
2'14
197
?98

22
252

832
155

61
'169

685
I

0 0

0

506

506
252
254
506
125
113

14
252

Nordeuropa
dar.; NorHegen 1) .....

Dänemark,/ Nordsee

l{esteuropa

1) Skagerrak und Oslofjord
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13 Schiffs- und Güterverkehr auf dem Nord-Ostsee-Kanal

l. - lV. Quaftal

Gegenstand

Nachweisung

Schiffsverkehr insgesamt

Zahl der Schiffe
1 000 NRz

darunter: Handelsschiffe

Zahl der Schiffe
1 000 NRZ

Güterverkehr (1 000 t)

Richtung West-0st
Richtung 0st-West

der Eerichtszeitraum gegenüber
dem Voriahreszeitraum

9 706
12 300

I 783
12 053

16 400

9 226
11 330

8393
11 118

74 657

5 799
I 858

605

722

450

46

404

182
1

276

10 203
13 338

9 745
13 109

77 945

6 627
7t 324

6789,9

83,7

5 979,7

398,9

5 580,8

489,9
5,0

4986,9
60,3
o,2

18,4

126,5
54,4

63,6

276,7

3A 406
47 616

74 695
46784

62 469

2)872
38 657

)8562
48864

34987
48 040

64 590

24 247
40 344

6 084,5

84,8

5832,7

358,3

5 47),8

457,4
5,0

4956,9
60,3

0,2

767,8
95,9

62,0

280,6

756
1 248

292
7 256

2 727

435
7 687

+ 0,4
+ 2,6

+ 0,8
+ 2,7

6 765
70 235

Dezember 2002

+ 3,4

+ 1,8
+ 4,4

6 093,0

84,8

5816,2

358,)

5 477,9

1) Xorrigierte Werte

Venvendu.ngszweck

Schiffsart

Handelsschiffe

Schiffe für Personenbeförderung

Trockenfrachtschiffe

Ro-Ro-Schiffe einschl. Fährschiffe 1)

Andere Trockenfrachtschiffe
davon :

Stückgutfrachtschiffe a.n.g.
Kühlschiffe
Containerschiffe
Mehzweck-Trocken-Frachtschiffe
Spezialtransportschiffe
Massengutschiffe

Tankschiffe
darunter: Mineralöltanker

Seefischereifahzeuge

Andere Schiffe, nicht für Handelszwecke 2)

lnsgesamt

-) Siand: leweils Monatsende.
1) Darunter 7 Eisenbahnfähren mit 140,8 BRZ.

2) 0hne Bundesmarine.

Quelle: Wasser- und Schiffiahilsdirektion Nord

14 Bestand an Seeschiffen unter der Flagge der Bundesrepublik Deutschland ')
- Schiffe von 100 BRZ und mehr Raumgehalt -

I 000 BRz

3
1

1

557

725

398

44

154

764
1

185
3

I
34
15

702

402

549

725

390

44

146

159
1

181
7
7

1

34
t4

96

407

436,2
5,0

4965,0
60,3

0,2
77,2

33
73

102

407

772,7
95,1

61,1

278,4

7 774 6 510,2 1 061 6 427,2 7 046 6 412,4

Quelle: Bundesamt für Seeschiffiahft und Hydrognphie

lV. Quartal
2002 2001 2002

absolut

lV. Quartal
2oo1 1)

lll. Quartal
2002

Dezember 2001 September 2002

Anzahl 1 000 BRz AnzahlAnzahl 1 000 BRz

Statistisches Bundesamt, Fachserie 8, Reihe 5, 4. Quartal 2002
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Fachserie 8: Verkehr
Reihe 1: Güterverkehr derVerkehrszweige
Die Reihe 1 wurde mit Berichtsjahr 1993 eingestellt.
Für das Berichtsiahr 1993 sind wegen Revidierung der Oaten, die Er-
gebnisse nur über das Statistische Bundesamt zu beziehen.

CD-ROM,,Gliterverkehr"
Für d ie Verkeh rstäger Eisen bahn, Binnenschifffahrt, Seesch ifffahrt
und Straße liegt die Verflechtung im Güterve*ehr inländischer Ver-
kehrsbezirke mit in- und ausländischen Verkehrsbezirken nach
GüterhauotcruDoen für die Beförderunssmense sowie für die Ver-
kehrsträs'ertiiinbahn und Binnen schiFfah rt Iur die Beförderun gs-
leistungin Datensatzform 7ährlrch auf CD-ROM vor.
Die CD-ROM enthalten folgende Angaben:
Ve*ehrsträger, Versandmenge und Empfangsmenge bzw. Beförde-
rungsleistung; Berichtsverkehrsbezirk; Konespondierender Ver-
kehrsbezirk; -Güterhauptgruppe; Hauptverkehrsielation (innerdeut-
scher Verkehr, grenzüberschreitender Versand, grenzüberschreiten-
der Empfang, Durchgangsvetkehr).
Die Daten liecen auf den CD-ROM im CSV-Format vor und können
damit auch in handelsübtichen Tabellenkalkulationsprogrammen
und Datenbankprogrammen eingelesen werden. Auf den Daten-
täßem selbst sind keine Programme enthalten. Zusätzlich enthält
iede CD eine Kuzfassung des "Systematischen Güterveneichnisses
für die Verkehrsstatistik" sowie das 'Vezeichnis der Verkehrsge-
biete und Verkehrsbezirke" im IXT-Format.

Verkehr aktuell
ln dieser monotlich erscheinenden Publikation sind wichtige aktu-
elle Monats- und lahresergebnisse der amtlichen Statistik aus vielen
Bereichen des Verkehrs in Zeitreihenfom und einheitlicher Gliede-
rung zusammengefasst.
Güter- und Personenbeförderung auf der Straße, im Schienenver-
kehr, in der Schifffahrt und im Lüftverkehr sowie Bestand und Neu-
zulassungen von Kraftfahzeugen bilden die Schwerpunkte.
Außerdem enthalten sind Eckdaten über Straßenverkehrsunfälle,
verkehrsbezogene lndizes zu Veöraucherpreisen und Seefracht-
raten sowie Angaben zu Geweöean- und abmeldungen und sozial-
versicherungspflichtig Beschäft igten im Verkehr.

Verkehr im Überblick
Diese jöhrlich erscheinende Querschnittsveröffentlichung enthält
die wichtigsten Ergebnisse der amtlichen Verkehrsstatistik in der
Regel in Zeitreihenform (Monats- bzw. Quartalsergebnisse für das
aktuelle Jahr, lahresergebnisse für die Voriahre). Tabellen und
Schaubilder werden dabei durch eine kuze, die wesentlichen Ent-
wicklungen aufzeigende Kommentierung ergänzt. Darüber hinaus
sind Erläuterungen zur Methodik der einzelnen Statistiken sowie zu
ihren Rechtsgrundlagen am Ende des Heftes beigefügt.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monotlicherErscheinungsfolge werden für den öffentlichen schie-
nengebundenen Verkehr der deutschen Eisenbahnuntemehmen die
wichligsten Zahlen über Verkehrsleistungen und -einnah-men im
Personen- und Güterverkehr nachgewiesen. Die Daten des Güterver-
kehrs sind regional bis auf die Ebene von Verkehrsbezirken sowie
nach Güterkategorien darstellbar.
Ergänzend werden im lohresbericht Strukturangaben der Untemeh-
men zum Bestand an Verkehrsmitteln und -einrichtungen, zum Per-
sonal und zu Unfällen publiziert.

Reihe 3: Straßenpersonenverkehr
Der Vierteliahresäezcht enthält Angaben Uber die Betriebs- und
Verkehrstefstungen (Wagenkilomete-r, beförderte Personen, Per-
sonenkilometer) sowie die umsatzsteuerpflichticen Einnahmen(ohne Einnahmen aus dem Freigesteltteh Schüterve*ehr) der
Straßenverkehrsuntemehmen (ohne Kleinuntemehmen mit weniger
als 6 Bussen) im Berichtsvierteliahr.
lm Johresbericht sind entsorechende Nachweisunsen für das Be-
richtsjahr enthalten; zusätzlich werden für alle Unteirehmen Voriah-
resergebnisse über die Umsätze einschließlich der Einnahmen aus
dem Freicestellten Schülerveftehr und der Auscleichszahluncen der
öffenttichen Hand für Beförderunsen von Sch-werbehindertän und
Sc.hülem _(Ausb-ildungsverkehr) unt der Vergütungen für durchge-
führte Auft ragsfahrten dargestellt. Außerdem werdEn Strukturdattn
der Untemehmen am Stich-tag des Berichtsiahres (Linien- und Fahr-
zeugbestände, Personal) nachgewiesen.

Reihe 4: Bin nenschifffahrt
Oie monatlichen Nachweisungen umfassen den Güterverkehr auf Bin-
nenwasserstraßen. nach Güter- und Containerarten. nach Flacsen.
Schiffsgattungen, Wasserstnßen und Hauptverkehrsbeziehuiien.
Neben der befördeden Tonnage wird die tonnenkilometrische Ltis-
tung, der Containerverkehr und der Güterumschlag dargestellt. Die

regionale Gliederung ergänzen Darstellungen nach Grenz- und Grenz.
zollstellen, Verkehrsbezlrken und Bundesländem.
Der lohresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des Güter-
verkehrs und -umschlags. Außerdem werden Unt-emehmen der
Binnenschiffiahrt, deren verfügbare Schiffe, Beschäftiste und Umsätze
sowie der Bestand an Binnensthiffen der Bundesrepublik Deutschland
dargeste[[t.

Reihe 5: Seeschifffahrt
Der Vierteljohresäerchf.enthält neben den aktuellen Angaben auch
die Vergleichszahlen mit Quartalen des Voriahres über-den Güter-
umschlag nach.Güter- und Ladungsarten, Fährgebieten, Häfen und
Sagg.en und über ein- und ausgtladene ladungsträger. Für das
Berichtsquartal werden zusätzlich Schiffsankünfte-nach BRZ-
Größenklassen und Schiffsarten, Personenverkehr über See, Schiffs-
und Güterverkehr auf dem Nord-Ostsee-Kanal und der Beitand an
Seeschiffen unter der Flagge der Bundesrepublik Deutschland nach-
gewresen.
Der lahresbericht beinhaltet weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Angaben über das Boüpersonal.
Reihe 6: Luftverkehr
Der Monotsbericht umfasst den Personen-, Güter- und Postverkehr
mit Luftfahzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Der la h resberi cht enthält d ifferenzierte aufcesliederte Ercebnisse.
wobei zusätzlich noch Angaben aus der-Untemehmenistatistili
(Untemehmen, Beschäft igte-, Luft fahzeu gbestand, Umsatz) sowie
über den nichtgewerblichen Luftverkehr ge-bracht werden.
CD-ROM ,,Luftverkehr"
Die CD-ROM (im CSV-Format) beinhaltet Daten über von und zu
deutschen Flughäfen beförderte Passagiere sowie über die Tonnase
von Fracht und Post. Gegenüber der Print-Fassung ist der Fluchafe-n-
Katalog dieser CD sehr üiel detaillierter. Der Datönträger beinhaltet
die Ergebnisse eines Kalenderiahres.

Reihe 7: Verkehrsunfälle
Der Monotsbericht enthält Angaben über Unfälle nach Straßenarten.
Unfallarten und -§pen, Kalen-dertagen, Ländem, Großstädten sowii
über Verunglückte und Unfallbeteiligte nach Art der Verkehrsteil-
nahme. Femer sind Unfallursachen und Unfälle des Auslandes dar-
gestellt. Dabei werden die aktuellsten Monatsersebnisse mit dem
kumulierten lahresteil und die vergleichbaren Zeitabschnitte des
Vorjahres nachgewiesen.
Der lohresbericht ist wesentlich tiefer gegliedert und bringt Angaben
über Unfälle und Verunglückte nach UnTallart und -typ,-nactistra-
ßerart und O.rtslage,_ nach. M.onat, .nach Unfallverursäth un g unter-
schieden nach dem Geschlecht und den Unfallursachen.Oaiin sind
u. a. auch Auswertungen über Alkoholunfälle und deren Folcen.
Autobahnunfä[e, Lichtverhältnisse und Straßenzustand zum UnTatl]
zeitpunkt sowie.über das Fehlverhalten der Fahzeugführer und
ihrem Alter enthalten.
Die Entwicklung des Unfallgeschehens wird anhand von Zeitreihen
für die wichtigsten Unfallmerkmale verdeutticht. Weiterhin wird die
Unfallentwicklung in Europa und den USA darcestellt. Methodische

fi lß:,,ä.1if,fü:nd 
Bezugszah len zum unfallgeichehen sind zusätz-

Die CD-ROM ,,Verkehrsunfälle - Zeitreihen' erscheint iöhrtich und
enthä[t eine Vielzahl von Zeitreihen zur Verkehrsunfalten'twicktung.

Klassifikationen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen,
Ausgabe 1 993
Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1995
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Die Veöffentlichungen sind über den Vertriebspartner: SFG - Seruice-
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